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17. Jahrestagung der DGGTB vom 19.6.2008 bis 22.6.2008 in Jena

Liebe Mitglieder,

Fritz Reuter ermahnte uns: „Ich würde doch nach Jena gehn!“ und seit der 
Mitte des 19. Jh. sangen die Studenten: „In Jene lebts sichs bene“! Beides 
ist Anstoß und Freude für den Vorstand der DGGTB, Sie, die Mitglieder 
und Freunde der Gesellschaft mit dem Rundbrief 34, der die Informationen 
zur  diesjährigen Tagung enthält,  zur  Jahrestagung nach Jena einzuladen. 
Wir danken den Jenaer Kollegen, insbesondere Herrn Prof. Breidbach für 
die Ausrichtung unserer Jahrestagung. Gäste sind – wie immer – herzlich 
willkommen. Kommen Sie zahlreich zu interessanten Vorträge und Veran-
staltungen, treffen Sie Freunde und Bekannte wieder und lernen Sie neue 
Freunde kennen! 

Unser Thema lautet: „Disziplingenese im 20. Jhd.“ Damit schließt die Ge-
sellschaft an die 10. Jahrestagung in Berlin 2001 an. Damals lautete das 
Thema „Die Entstehung biologischer Disziplinen“. In einem weit gespann-
ten Bogen, vom Einführungsvortrag Hubert  Laitkos über die Grundlagen 
der  Disziplingenese  über  Einzelvorträge zur  Geschichte  von Disziplinen, 
Megadisziplinen und Spezialgebieten diskutierten und erlebten wir die Auf-
fächerung eines der faszinierendsten und lebendigsten Kapitel der Wissen-
schaftsgeschichte. Trotz der Berücksichtigung des 20. Jhs. blieben damals 
viele Fragen offen, insbesondere die Genese von Disziplinen im 20. Jh. 

Reich ist das 20 Jh. an Beispielen, in denen sich die Dimensionen der Diszi-
plinen verschieben. Klassische Disziplinen haben ihren Disziplincharakter 
verloren, sie werden zu Megadisziplinen, einstige Spezialgebiete gewinnen 
Disziplincharakter, Marginalien der Wissenschaftskultur erwachsen zu Spe-
zialgebieten: Die Anzahl der Disziplinen steigt kontinuierlich im 20 Jh. 
Diesen  Prozess  nachzuzeichnen,  herauszuarbeiten,  was  die  Bedingungen 
sind,  die  Spezialgebiete  zu  Disziplinen  wachsen lassen,  welches  wissen-
schaftliche Selbstverständnis Megadisziplinen besitzen („What makes bio-
logy unique?“) haben wir uns zum Thema gewählt. Wohl kaum ein Ort in 
Deutschland bietet hierfür ein besseres geistiges Umfeld als Jena, die Stadt, 
in der J.W. Goethe, E. Haeckel, M. Schleiden u.a. Biologie- und Disziplin-
geschichte schrieben. Folgen wir vom19.-22.6. Fritz Reuter: „Ich würde 
doch nach Jena gehn!“

Wir wollen am Donnerstag wieder mit einem Abendvortrag unsere Veran-
staltung beginnen, über mögliche Exkursionen werden wir Sie noch recht-
zeitig informieren.

Beachten Sie, dass alle Vorträge incl. Diskussion 30 min. dauern.

Bitte melden Sie Ihre Vorträge entweder unter Verwendung des Formulars 
oder per E-Mil bis zum 1.5.2008 beim Geschäftsführer an.
Die Tagungsgebühr 2008 beträgt für Nichtmitglieder der Gesellschaft 



35,– €, für Mitglieder 25,– € bzw. 15,– € für Studenten und Rentner. 
Bitte überweisen Sie den Betrag auf das Konto der DGGTB: 
DGGTB e. V.
Sparkasse Märkisch-Oderland, Strausberg
BLZ 170 540 40
Kto.-Nr. 3000133932
Internationale Konto-Nr.: (IBAN) DE51 1705 4040 3000 1339 32
Internationale Bankidentifikation (BIC): WELADED1MOL

Stichwort: Jena 2008

Bitte  informieren Sie (E-Mail,  Telefon,  Brief)  den Geschäftsführer  auch, 
wenn Sie an der Tagung nur als Zuhörer teilnehmen. Jeder Teilnehmer (der 
die Tagungsgebühr bezahlt hat) erhält ein Heft mit den Zusammenfassun-
gen der Vorträge. Um die Kosten für die Gesellschaft möglichst gering zu 
halten,  werden  nur  für  die  angemeldeten  Teilnehmer  Tagungsbände  ge-
druckt.

Ausgewählte Hotels und Pensionen
Weitere Informationen zu Unterkünften in Jena erhalten Sie über die Touristinformati-
on (03641 498066; zimmer@jena.de, www.jena.de).

Name Anschrift Tel./E-Mail/Internet Preise (EUR)

Steigenberger Es-
planade Jena 

Carl-Zeiß-Platz 4, 
07743 Jena

03641 8000
jena@steigenberger.de
www.jena.steigenberger.de

EZ: 89-160
DZ: 89-160

Pension Unterm 
Landgrafen

Kritzegraben 15, 
07743 Jena

03641 449302 EZ: 47,50 
DZ: 67,50

IBIS Hotel City 
am Holzmarkt

Teichgraben 1, 
07743 Jena

03641 8130
h2207@accor.com
www.ibishotel.com

EZ: 55
DZ: 55

Internationales Ju-
gendgästehaus
Internet

Am Herrenberge 3
07745 Jena

03641 687230
www.internationaler-bund.de

EZ: 27,50
DZ: 41

Buchtipp:

Bitte beachten Sie die neue Veröffentlichung unseres Mitglieds Frau Prof. 
Engels, Tübingen:

Eve-Marie  Engels  (2007):  Charles  Darwin
256  S.;  mit  9  Abbildungen.  Paperback,  C.H.Beck 
ISBN 978-3-406-54763-8

Eve-Marie Engels stellt  in ihrem Buch Darwins Ab-
stammungstheorie umfassend und verständlich dar und 
beleuchtet dabei auch die bislang wenig bekannte phi-
losophische Seite  des  berühmten Naturforschers,  vor 
allem sein Verständnis von Moral als Wesensmerkmal 
des Menschen. Anhand der Entstehungsgeschichte sei-
nes Werks und Quellen aus dem Nachlass bietet  die 

Autorin  eine  differenzierte  und  zugleich  einführende  Gesamtdarstellung 
von Darwins Denken.

Inhalt:
I. Person, Leben und Werk
II. Die Entstehung der Abstammungstheorie
III. Die Entstehung der Arten
IV. Die evolutionäre Anthropologie 
V. Der Mensch – das moralfähige Tier
VI. Rezeption

Anhang 

 

http://www.jena.de/


Antwortkarte Jahrestagung 2008 in Jena

An der Jahrestagung der DGGTB vom 19.6. bis 22.6.2008 

in Jena  nehme ich teil 

Vortrag mit Zusammenfassung  zum Themenschwerpunkt 
 
“Disziplingenese im 20. Jahrhundert“

..............................................................................................................................

..............................................................................................................................

..............................................................................................................................

..............................................................................................................................

..............................................................................................................................

Vortrag  mit Zusammenfassung zu Freien Themen

..............................................................................................................................

..............................................................................................................................

..............................................................................................................................

..............................................................................................................................

..............................................................................................................................

Adresse:

..............................................................................................................................

..............................................................................................................................

..............................................................................................................................

..............................................................................................................................

..............................................................................................................................

Ich benötige die folgenden Medien (Unzutreffendes bitte streichen)

Overheadprojektor

Beamer  

Unterschrift, Datum:

..............................................................................................................................

Bitte senden Sie den ausgefüllten Bogen und die Zusammenfassungen* bis 
zum 1. Mai  2008 an:

Dr. Hauke Bietz
Bremerstr. 9 d
26215 Borbeck
E-Mail: hauke.bietz@artnordwest.de

* Zusammenfassungen bitte als Ausdruck und als Datei (Fornat: .txt, .rtf, 
.doc) auf CD, Diskette oder per E-Mail. 
Zusammenfassungen max. 1 DIN A 4-Seite, 12.pt. Times New Roman

 

mailto:hauke.bietz@artnordwest.de


Deutsche Gesellschaft für Geschichte und 
Theorie der Biologie e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung am 20.6.2008

Zeit: 17.00 Uhr (s.t.)
Ort: Friedrich Schiller Universität Jena

Universitätsgebäude
Hörsaal 146
Fürstengraben 1
07743 Jena

Tagesordnung

1) Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
2) Protokoll der Mitgliederversammlung vom 29. Juni 2007 in Bonn 
3) Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
4) Diskussion über die Berichte und Entlastung des Vorstandes
5) Ort und Thema der 18. Jahrestagung  2009
6) Berichte und Mitteilungen des Vorstandes  

– Zur Publikation der Jahrestagungen
– Bericht zum Stand des Biohistoricums
– Bericht zur Homepage
– Bericht zum Jahrbuch

7) Anträge der Mitglieder und freie Aussprache 
8) Verschiedenes 

Bonn, im Januar 2008
Der Vorsitzende

Deutsche Gesellschaft für Geschichte und 
Theorie der Biologie e.V. 

17. Jahrestagung in Jena

Teilnahmebestätigung und Bestätigung über die Be-
zahlung der Tagungsgebühr

Frau/Herr .....................................................

 hat vom 19.6. bis 22.6. 2008 an der Jahrestagung der Deutschen Gesell-
schaft für Geschichte und Theorie der Biologie in Jena teilgenommen.

-  mit eigener Präsentation (Vortrag, Poster)
-  ohne Präsentation

und eine Tagungsgebühr von ......... € entrichtet. 

Dr. Hauke Bietz 
(Geschäftsführer)

 

 



Protokoll der Mitgliederversammlung am 29. Juni 2007
Deutsche Gesellschaft für Geschichte und 
Theorie der Biologie e.V.

Zeit: 17.00 Uhr 
Ort: Museum Alexander König, Bonn

Tagesordnung

1) Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
2) Protokoll der Mitgliederversammlung vom 23. Juni 2006 in Neuburg a.d. 

Donau 
3) Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
4) Diskussion über die Berichte und Entlastung des Vorstandes
5) Ort und Thema der 17. Jahrestagung 2007
6) Berichte und Mitteilungen des Vorstandes 

• Zur Publikation der Jahrestagungen 

• Bericht zum Stand des Biohistoricums

• Bericht zur Homepage

• Bericht zum Jahrbuch
7) Antrag auf Ergänzung unserer Satzung 

Satzung des Förderpreises: „Caspar Friedrich-Wolff-Medaille“ – 
Förderpreis der DGGTB e.V. s. nächste Seite
8) Neuwahl des Vorstandes
9) Anträge der Mitglieder und freie Aussprache 
10) Verschiedenes 

Jena, im Januar 2006
Der Vorsitzende

Protokoll der Mitgliederversammlung vom 29. Juni 2007

Ad 1) Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
Der Vorsitzende der DGGTB eröffnet um 16.10 die Versammlung, er be-
grüßt 35 wahlberechtigte Teilnehmer.

Ad 2) Protokoll der Mitgliederversammlung vom 23. Juni 2006 in Neuburg 
a.d. Donau 

Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 23. Juni 2006 wird einstim-
mig angenommen.

Ad 3) Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
Der Vorsitzende Prof. Sauer gibt einen Bericht zur Lage des Biohistoricums 
in Neuburg. Die Situation zwischen Stadt und Biohistoricum hat dazu ge-
führt, das sich der Trägerverein aufgelöst hat. Die Sammlungen des Biohis-
toricums sind in den Besitz der DGGTB überführt worden. Die Sammlun-
gen werden in der Univ. Bonn zwischengelagert, das Biohistoricum wird 
eine Bleibe im Museum König finden, zukünftig wird der Sitz der Gesell-
schaft vorr. in Bonn sein, Herr Wissemann wird für die Gesellschaft die 
Vertretung der Interessen des Biohistoricums in der Nachfolge von Herrn 
Geus übernehmen.
Herr Sauer berichtet über die Bemühungen, die Sammlung Lämmel zur 
Wissenschaftsgeschichte für das Biohistoricum zu kaufen. Der Wert wird 
auf etwa 400.000 Euro geschätzt, ein Angebot zur Übernahme in Höhe von 
150.00 liegt vor, z.Zt. wird die Finanzierung über die Univ. Bonn geklärt.
Meldung Prof. Schmitt, Bonn, Museum König: Für die Aufnahme des Bio-
historicums wird noch in diesem Jahr ein Ausbau und Renovierung erfol-
gen, die Umzugskosten sind gedeckt.
Kassenbericht K. Wenig: Der Kassenbericht wurde ausgeteilt, alle Mitglie-
der haben Einsicht und Kenntnis. Die Kasse wurde geprüft. Einzelne Posi-
tionen werden erläutert, insbesondere die extrem hohe Belastung für den 
Druck der Verhandlungen bereitet Sorgen, und der Vorstand denkt über 
einen Wechsel zu einem anderen Anbieter nach. 
Der Geschäftsführer stellt den Entwurf des Werbefaltblatts vor. Der Ent-
wurf wird prinzipiell für gut befunden, es entspannt sich eine Diskussion 

 



darüber, dass eine zu geringe Berücksichtigung der Anknüpfung der Gesell-
schaft an die in der DDR vorhandene Gesellschaft ihren Niederschlag im 
Text gefunden hat. Der Vorstand wird eine Lösung suchen.

Ad 4) Diskussion über die Berichte und Entlastung des Vorstandes
Frau Hoppe, München, beantragt die Entlastung des Vorstands. Dieser An-
trag wird einstimmig angenommen. Die Entlastung wird mit 30 Ja-Stimmen 
und 5 Enthaltungen angenommen. Der Vorstand bedankt sich für das Ver-
trauen.

Ad 5) Ort und Thema der 17. Jahrestagung 2008
Für 2008 liegt dem Geschäftsführer das Angebot von Prof. Breidbach, Jena, 
vor, die Gesellschaft in Jena zu begrüßen. Als Thema schlägt er vor: „Dis-
ziplingenese im 20. Jhd“. Die Wahl des Ortes wird einstimmig angenom-
men, beim Thema gibt es 3 Enthaltungen und 32 Ja-Stimmen. Es wird an-
geregt im Jahr 2008 in Gießen oder Straßburg zu tagen, Bonn sollte alle 3 
Jahre Tagungsort sein.

Ad 6) Berichte und Mitteilungen des Vorstandes 
    –  Zur Publikation der Jahrestagungen: Michael Kaasch stellt den Stand 

der Verhandlungen vor, Bd. 13 ist abgeschlossen, Bd. 14 in Bearbei-
tung. Finanziert durch die Krupp-Stiftung wird es einen Supplement-
band zur Geschichte des Botanischen Gartens Breslau geben. Herr 
Kaasch bittet um Mithilfe bei der umfangreichen Arbeit an den Ver-
handlungen, Frau Kamphuis erklärt sich spontan hierzu bereit.

– Bericht zum Stand des Biohistoricums: wurde bereits unter Ad 3. ge-
geben.

– Bericht zur Homepage: Herr Bietz informiert, dass monatlich rund 
2000 Zugriffe auf die homepage erfolgen. Die Dynamik der homepa-
ge ist hoch, es gibt permanent neue Verknüpfungen zu wichtigen und 
interessanten Themen der Biologiegeschichte. Sinnvoll erscheint die 
Einrichtung einer Suchfunktion für aktuelle Artikel.

– Bericht zum Jahrbuch: Der Geschäftsführer berichtet, dass Band 
10/2005 ausverkauft ist und kostendeckend incl. Bezahlung des Hi-
wis für die Formatierung lief. Der Band 11/2006 erschien am 27. 

Juni 2007. Es wurden 2 neue Editoren aufgenommen: Prof. Kärin Ni-
ckelsen, Bern, Prof. Ron Numbers, Madison. Der Band 12/2007 ist 
voll, die Formatierung erfolgt vorr. zum Jahresende. Der Geschäfts-
führer bittet die Mitglieder um Werbung für das Jahrbuch und Ertei-
lung eines Abo-Auftrags. Beiträge sollten auf Englisch verfasst sein 
und durchlaufen ein Begutachtungsverfahren.

Ad 7) Antrag auf Ergänzung unserer Satzung 
Satzung des Förderpreises: „Caspar Friedrich-Wolff-Medaille“ – 

Förderpreis der DGGTB e.V. 
Die Ergänzung unserer Satzung wird einstimmig 35:0:0 angenommen. 2 
Mitglieder verlassen den Raum.

Ad 8) Neuwahl des Vorstandes
Für die Wahl des Vorstands steht der bisherige Geschäftsführer nicht mehr 
zur Verfügung. Herr Hauke Bietz bewirbt sich um dieses Amt. Alle anderen 
Vorstandsmitglieder stehen zur Wiederwahl zur Verfügung, weitere Kandi-
daturen liegen nicht vor. Der Vorstand tritt komplett zurück, die Wahl wird 
durch Herrn Prof. Höxtermann, Berlin durchgeführt.
Ergebnis: 33 wahlberechtigte Mitglieder:

1. Vorsitzender: K.P. Sauer: 32 ja, 0 nein, 1 Enthaltung
Stellvertreter: C. Groeben: 31 ja, 0 nein, 2 Enthaltungen

M. Kaasch: 33 ja, 0 nein, 0 Enthaltungen
Schatzmeister:K. Wenig: 33 ja, 0 nein, 0 Enthaltungen
Geschäftsführer: H. Bietz: 31 ja, 0 nein, 0 Enthaltungen
Kassenprüfer: H. Landsberg, E. Höxtermann: 33 ja, 0 nein, 

0 Enthaltungen

Auf Nachfrage erklären die Gewählten die Annahme ihrer Wahl.

Ad 9) Anträge der Mitglieder und freie Aussprache 

Herr Moritzen (Bochum) bietet einem jungen Mitglied der Gesellschaft eine 
Sammlung seiner Bücher zur Biologiegeschichte an. Hierauf soll im nächs-

 



ten Rundbrief hingewiesen werden, Interessenten melden sich bitte direkt 
bei Herrn Moritzen.
Herr Schmitt bedankt sich bei der Gesellschaft, dass sie Bonn und das Mu-
seum Alexander König als Tagungsort gewählt hat.
Der Geschäftsführer stellt den Antrag, die Satzung dahingehend zu ändern, 
dass eine Entfristung des Vorsitzendenpostens möglich ist. Dieser Antrag 
wird abgelehnt mit 4 Ja-Stimmen, 23 Nein-Stimmen und 6 Enthaltungen.

Ad 10) Verschiedenes 
Herr Roth stellt die vor uns liegende Sonntagsexkursion vor. Herr Höxter-
mann berichtet, dass das Publikationsdatum des Buches „Lebenswissen“ 
verschoben wird.

Der Vorsitzende beendet die Sitzung um 17.37 Uhr.

Wissemann (Geschäftsführer)
Giessen, 4. Juli 2007

Jahresbeitrag 2007/2008

Neben vielen erfreulichen Begegnungen und Aktivitäten über die Sie im 
Rundbrief Informationen gefunden haben, muss ich in der Nachfolge von 
Volker Wissemann mit der bedenklichen Situation und Verhalten in unserer 
Gesellschaft konfrontieren. Noch immer gibt es eine Reihe von „Mitglie-
dern“, die die Leistungen der Gesellschaft in Anspruch nehmen, ohne den 
Mitgliedsbeitrag zu bezahlen, dies z.T. seit Jahren. Unser Schatzmeister 
Herr Wenig hat alle säumigen Mitglieder einzeln angeschrieben, bitte über-
weisen Sie die ausstehenden Beträge, andernfalls muss ich Sie um des Er-
halts der Gesellschaft wegen von dieser ausschließen. 

Sollte Ihre Bank also versäumt haben, den Jahresbeitrag 2008 (oder 2005, 
2006, 2007...) für Sie zu überweisen, weisen Sie sie bitte darauf hin, dies 
möglichst rasch zu vollziehen. Der Jahresbeitrag beträgt 36,- € bzw. 18,- € 
für Studierende und nicht beschäftigte Wissenschaftler und Wissenschaftle-
rinnen. Es besteht die Möglichkeit, über eine Einzugsermächtigung den 
Jahresbeitrag zu entrichten. Entsprechende Formulare können Sie beim 
Schatzmeister anfordern. Nutzen Sie diese Möglichkeit, sie ist absolut si-
cher, jederzeit zu widerrufen und macht uns als Vorstand die Arbeit 
für Sie kalkulierbarer.

Bitte überweisen Sie den Betrag auf das Konto der DGGTB: 

DGGTB e. V.
Sparkasse Märkisch-Oderland, Strausberg
BLZ 170 540 40
Kto.-Nr. 3000133932
Internationale Konto-Nr.: (IBAN) DE51 1705 4040 3000 1339 32
Internationale Bankidentifikation (BIC): WELADED1MOL

 



DGGTB Vorstandsadressen 2007 

Vorsitzender: 

Prof. Dr. Klaus-Peter Sauer 
Institut für Evolutionsbiologie und Ökologie
An der Immenburg
D- 53121 Bonn, 
Tel.: 0228 73 51 22/23, 
Fax: 0228 73 51 29
E-Mail: kpsauer@uni-bonn.de

Stellvertreterin:
Dr. Christiane Groeben 
Stazione Zoologica „A.Dohrn“
Villa Comunale
I-80121 Napoli
Tel.: 0039/081/5833274 
Fax: 7641355 
E-Mail: groeben@szn.it

Stellvertreter:
Dr. Michael Kaasch
Deutsche Akademie der Naturforscher 
Leopoldina, Red. Nova Acta Leopoldina
PF 110543
D-06019 Halle an der Saale
Tel.: 0345/4723934 Fax: 0345 4723939
E-Mail: kaasch@leopoldina-halle.de

Geschäftsführer: 
Dr. Hauke Bietz
Bremerstr. 9 d
26215 Borbeck, 
Telefon: 0049 (0)4402/916597
Fax: 0049 (0)4402/916598
E-Mail: hauke.bietz@artnordwest.de
Schatzmeister: 
PD Dr. Klaus Wenig
Espenweg 6 
D-15344 Strausberg
Tel.: 03341-27276
E-Mail: klaus.wenig@ewetel.net

Biohistoricum :
Prof. Dr. Volker Wissemann
Institut für Botanik
AG Spezielle Botanik
Heinrich-Buff-Ring 38
35392 Giessen
Tel. 0641-9935170
E-Mail: volker.wissemann@bot1.bio.uni-gies-
sen.de

Kassenprüfer: 

Dr. Hannelore Landsberg
Museum für Naturkunde,
Historische Arbeitsstelle
Invalidenstr. 43
D-10115 Berlin
Tel.: 030-2093-8837

Prof. Dr. Ekkehard Höxtermann
Am Gutshof 58 
D-13059 Berlin
Tel.: 030-932 6624

Bitte beachten Sie unsere Homepage:
http://www.geschichte-der-biologie.de/
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